
Antrag des Jugendbeirat der Stadt Ratzeburg 
„Einichtung einer Graffiti-Wand in der Riemannstraße“ 
 
Zielsetzung: 
Schaffung eines öffentlichen erlaubten Raums für Graffiti-Kunst 
 
 
Sachverhalt: 
 
Der Ratzeburger Jugendbeirat hat sich auf seinen Sitzungen am 31.03.2021 und am 
28.04.2021 mit der Schaffung einer öffentlichen Graffiti-Wand befasst. Hintergrund 
war ein Bericht des Streetworkers Marc-Udo Wrage, der auf seinen Stadtrundgängen 
eine Zunahme von Graffiti-Tags und Bildern im Stadtbild feststellen konnte, die 
sachbeschädigend auf Wänden oder Versorgungskästen gesprüht sind.  
 
In der gemeinsamen Diskussion, wie man den Wunsch der Jugendlichen umsetzen 
könnte, sich über die Form von Graffitis auszudrücken ohne den Vorwurf von 
Sachbeschädigung befürchten zu müssen, wurde die Idee einer öffentlichen Graffiti-
Wand beraten. Dies wäre eine extra ausgewiesene Fläche im öffentlichen Raum, auf 
der Graffiti-Kunst ausdrücklich gewünscht wird.  
 
Als möglicher Standort wurde im Jugendbeirat die Stützwand in der Riemannstraße 
angeregt. Dort wurden 2019 im Rahmen eines Kunstprojektes der Partnerschaft für 
Demokratie der Stadt Ratzeburg und des Amtes Lauenburgische Seen Bilder zum 
Thema „Menschenrechte“ auf wetterfesten Platten in der OGS und in den 
Jugendzentren angefertigt und als feste Installation an der Betonwand präsentiert.  
 
Diese Idee aufgreifend, hat der Jugendbeirat der Vorschlag entwickelt, an dieser 
Stützmauer weitere wetterfeste und grundierte Platten anzubringen, die dann für freie 
Graffiti-Kunst genutzt werden könnten. Auf diese Weise könnte an dieser Stützmauer 
ein dauerhafter nutzbarer Platz für Graffiti-Künstler entstehen, da man die Platten 
immer wieder auswechseln und die entstandenen Werke auch sichern könnte.  
 
Der Jugendbeirat wäre bereit, sich mit seinen Haushaltsmitteln an der Einrichtung 
einer solchen Graffiti-Wand zu beteiligen.  
 
Über eine Beratung im Ausschuss würden wir uns freuen.  
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Ausgehend vom o.g. Projekt „Mauerträume“ würden pro Stützwandelement Kosten 
von rund 100 - 150 € für eine grundierte, wetterfeste Platte entstehen. Für eine 
fachgerechte Installation könnte der Jugendbeirat sorgen.   
 
Im Auftrag       Ratzeburg, den 19.05.2021 
Lucca Rosenkranz (Vorsitzender) 
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